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HAFTUNGSAUSSCHLUSS

Bitte lesen Sie dieses Installationshandbuch aufmerksam durch, um Verletzungen oder Leistungseinbußen 

und Beschädigungen des Ultimaker zu vermeiden. Sorgen Sie dafür, dass jeder, der das Upgrade installiert, 

den Inhalt dieses Handbuchs gelesen und verstanden hat.

Wir haben keinen Einfluss auf die Bedingungen, unter denen Sie das Upgrade installieren. Aus diesem Grund und aus 

anderen Gründen haften wir daher ausdrücklich nicht für den Verlust und für Verletzungen, Schäden oder Kosten, die 

aufgrund der Montage, Handhabung, Lagerung, Verwendung oder Entsorgung dieses Produkts entstanden sind oder 

die im Zusammenhang damit stehen.

Die in diesem Dokument enthaltenen Angaben stammen aus nach unserem Dafürhalten zuverlässigen Quellen. 

Dennoch können wir hinsichtlich ihrer Richtigkeit keine Gewähr, weder ausdrücklich noch indirekt, übernehmen.

Copyright © 2016, Ultimaker. Alle Rechte weltweit vorbehalten.

Die Sprache dieses Handbuchs wurde vom Hersteller geprüft (Original-Benutzerhandbuch). Nichts aus dieser Veröffentlichung, einschließlich 

der Abbildungen, darf ohne vorherige schriftliche Genehmigung von Ultimaker mithilfe von Druck, Fotokopie, Mikrofilm oder auf andere Weise 

vervielfältigt und/oder veröffentlicht werden.
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VORWORT

Vor Ihnen liegt das Installationshandbuch für das Extrusion Upgrade Ihres Ultimaker.  

Das Handbuch führt Sie durch die Schritte zur erfolgreichen Installation des Upgrades von Feeder und Druckkopf.

Bitte lesen Sie all diese Informationen aufmerksam durch und halten Sie sich genau an die hier beschriebenen 

Anweisungen und Richtlinien. So verhüten Sie eventuelle Zwischenfälle und Verletzungen und sorgen für hochwertige 

gedruckte 3D-Objekte.

Wir haben uns nach Kräften bemüht, ein möglichst korrektes und vollständiges Handbuch für Sie zusammenzustellen. 

Trotz aller Sorgfalt können wir nicht ausschließen, dass sich kleine Fehler oder Unvollständigkeiten eingeschlichen 

haben. Dieses Handbuch darf daher nur als Leitfaden verstanden werden. Sollten Sie Fehler oder Auslassungen 

feststellen, melden Sie uns diese bitte, sodass wir die entsprechenden Änderungen vornehmen können. Damit helfen 

Sie uns, die Dokumentation und den Service für Sie zu verbessern.
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EINFÜHRUNG

Ihr Upgrade-Set besteht aus mehreren Teilen. In diesem Kapitel werden die 

Bestandteile des Upgrade-Sets beschrieben.

1
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IHR UPGRADE-SET

1	 Vormontierter Druckkopf

2	 Düsenset

3	 Kurzer Spulenhalter

4	 Druckkopfachsen (X und Y)

5	 Inbusschlüssel 2 mm

6	 Vormontierter Feeder

7	 Kalibrierungskarte

8	 Druckbettklemmen (2x)

9	 Montageplatte für Zahnrad-Feeder

10	 M3-Ring (2x)

11	 Schraube M3 x 10 mm (6x)

12	 „+“-Aufkleber

13	 Druckkopf-Ausrichtwerkzeug (2x)

14	 Druckkopfachsen-Aus-/Einbauwerkzeug (2x)

15	 Feeder-Motor

16	 Fett

Bevor Sie fortfahren, überprüfen Sie bitte, ob alle hier genannten Teile im Lieferumfang enthalten sind. 

Wenden Sie sich andernfalls an Ihren Händler vor Ort.

Weitere benötigte Werkzeuge:

•	 1,5-mm-Schraubendreher mit flacher Klinge

•	 5,5-mm-Inbusschlüssel oder Zange für die Gegenmuttern
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AUS- UND EINBAU

Zum Installieren des Upgrades müssen Sie zunächst die Elektronik, den alten 

Feeder, den Feeder-Motor, die Druckbettklemmen und den Druckkopf ausbauen. In 

diesem Kapitel werden der Aus- und Einbau der Teile sowie der erneute Anschluss 

der Elektronik beschrieben.

2
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DIE ELEKTRONIK

AUSBAU

 

	 Stellen Sie sicher, dass der Ultimaker ausgeschaltet und vom Netz getrennt ist. 

1.	 Drehen Sie die beiden Schrauben (M3 x 8 mm) heraus, mit denen die Kabelabdeckung in der hinteren linken Ecke 

am Rahmen befestigt ist. Eine Schraube ist auf der linken Seite des Rahmens eingedreht und die andere auf der 

Rückseite. Abb. 1 und 2. 

 

Achten Sie darauf, dass das Druckbett sich in der unteren Position befindet. 

2.	 Entfernen Sie die Kabelabdeckung. Abb. 3.

3.	 Heben Sie das Druckbett vorsichtig an, indem Sie es mit beiden Händen an den Seiten möglichst nahe der 

Rückseite des Druckbetts fassen. Abb. 4.

4.	 Legen Sie den Ultimaker auf die von vorn gesehen rechte Seite.

3 4
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5.	 Entfernen Sie die beiden Schrauben (M3 x 12 mm) und Gegenmuttern aus der Elektronikabdeckung und legen 

Sie sie beiseite. Halten Sie die Gegenmutter mit einem Inbusschlüssel oder einer Zange fest, während Sie die 

Schrauben innen herausdrehen. Abb. 5 und 6.

6.	 Nehmen Sie die Abdeckung ab und legen Sie sie beiseite. Abb. 7.

7.	 Drehen Sie die vier Schrauben (M3 x 25 mm) aus dem Mainboard heraus und legen Sie die Schrauben und die 

Distanzelemente beiseite. Abb. 8 und 9.
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8.	 Nehmen Sie das Mainboard vorsichtig ab. 

 

Achten Sie darauf, dass die Drähte noch angeschlossen sind, wenn Sie das Mainboard halten. 

9.	 Lösen Sie die Drähte aus der grünen Klemme HEATER 1, indem Sie mit dem Schraubendreher mit flacher Klinge 

oben auf die Klemme drücken. Abb. 11. 

 

Wenn Ihr Ultimaker mit einem älteren Mainboard-Modell ausgerüstet ist, müssen Sie die Schrauben lösen 

und nicht herunterdrücken, um die Drähte abzuklemmen. Abb. 12. 

10.	 Klemmen Sie den Hotend-Lüfter in der Mitte des Mainboards ab. Abb. 13.

11.	 Klemmen Sie den Feeder-Motor von E1 auf dem Mainboard ab. Abb. 14.

12
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12.	 Die Motorkabel sind von einem Ferritkern umgeben. Öffnen Sie ihn, damit Sie die Feeder-Motorkabel vollständig 

entfernen können. (Wenn Ihr Ultimaker schon älter ist, hat er möglicherweise keinen Ferritkern.) Abb. 15. 

 

Ziehen Sie nicht an den Drähten.  

Ziehen Sie immer an den Steckern. 

13.	 Klemmen Sie den PT100-Sensor von TEMP1 auf dem Mainboard ab. Abb. 16.

14.	 Klemmen Sie die Druckkopf-Lüfter von FAN PWM auf dem Mainboard ab. Abb. 17. 

 

Ziehen Sie nicht an den Drähten.  

Ziehen Sie immer an den Steckern. 

15.	 Ziehen Sie die Gewebehülle mit den Kabeln und dem Feeder-Motorkabel durch das Loch in der unteren linken 

Ecke und das Loch in der Rückwand heraus. Abb. 18.

16.	 Bringen Sie den Ultimaker wieder in die aufrechte Position und schieben Sie das Druckbett nach unten, um den 

Zugang bei den nächsten Schritten zu vereinfachen.  

 

Achten Sie darauf, wenn Sie das Gerät wieder aufrecht hinstellen, wo sich das Mainboard befindet, damit 

es nicht zerbricht. 

 

 

Das Mainboard wird wieder eingesetzt, nachdem Sie den Feeder, den Feeder-Motor und den Druckkopf 

eingebaut haben.

15 16
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FEEDER UND FEEDER-MOTOR

AUSBAU

1.	 Drehen Sie die vier Schrauben (M3 x 25 mm) aus dem Feeder heraus. Halten Sie, wenn Sie die Schrauben 

herausdrehen, den Feeder-Motor auf der Innenseite des Geräts fest, damit er nicht herunterfallen kann. Abb. 19. 

2.	 Verwahren Sie die Schrauben und Scheiben und legen Sie den Feeder und den Motor beiseite. Den Feeder und 

den Feeder-Motor benötigen Sie nicht mehr. 

EINBAU

1.	 Nehmen Sie den Feeder-Motor und tragen Sie etwas Fett (Magnalube) auf das kleine Zahnrad auf. Achten Sie 

darauf, dass das ganze Zahnrad mit einer dünnen Schicht Fett bedeckt ist. Abb. 20.

2.	 Legen Sie den Feeder-Motor mit den Kabeln nach unten in den Ultimaker und setzen Sie die Montageplatte für den 

Zahnrad-Feeder mit der Öffnung nach unten auf die vier Schraubenlöcher an der Außenseite. 

 

Achten Sie darauf, dass Sie keine Kabel neben dem Feeder-Motor einklemmen. 

Die Kabel müssen zwischen Motor und Rahmen verlaufen. 

3.	 Befestigen Sie den Feeder-Motor mit der Feeder-Montageplatte mit den vier neuen Schrauben (M3 x 10 mm) und 

den Scheiben des alten Feeders am Gehäuse. Abb. 21.

4.	 Setzen Sie den Feeder so auf die Rückseite, dass der kleine Hebel nach unten zeigt, und befestigen Sie ihn mit den 

beiden mitgelieferten Schrauben (M3 x 10 mm) und den M3-Ringen. Abb. 22.
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AUSBAU

1.	 Entfernen Sie die Glasplatte.

2.	 Stecken Sie den 2-mm-Inbusschlüssel in die Schraube in der vorderen linken Ecke des Druckbetts. Abb. 23. 

Halten Sie die entsprechende Druckbettschraube auf der Unterseite des Druckbetts mit der Hand fest. 

3.	 Drehen Sie die Druckbettschraube mit dem Inbusschlüssel, um die Teile ganz zu lösen.

Die Teile können herunterfallen. 

 

4.	 Entfernen Sie die Druckbettklemme.

EINBAU

1.	 Setzen Sie die neue Druckbettklemme zwischen die Feder und das Druckbett ein. Abb. 24.

2.	 Stecken Sie die Druckbettschraube mit der Scheibe von unten in das Druckbett und halten Sie sie fest.

3.	 Stecken Sie die Schraube von oben ein und ziehen Sie sie mit dem Inbusschlüssel fest. Abb. 25.

Ziehen Sie die Schraube so weit an, dass die Feder deutlich gespannt ist, sodass die Vibrationen des 

Druckbetts abgeschwächt werden. Achten Sie aber darauf, dass der Abstand zwischen der Anschlussklemme 

des heizbaren Betts und der Grundplatte mindestens 2 mm beträgt. 

 

 

Wiederholen Sie diese Schritte für die Druckbettklemme vorn rechts am Druckbett. 

4.	 Setzen Sie die Glasplatte wieder auf das Druckbett und schließen Sie die Druckbettklemmen. 

DRUCKBETTKLEMMEN
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AUSBAU

1.	 Schieben Sie je ein Druckkopfachsen-Aus-/Einbauwerkzeug gegen beide Seiten des linken Gleitstücks, bis es in 

der Achse einrastet. Abb. 26.

2.	 Drücken Sie die Druckkopfachse nach oben, bis sie auf dieser Seite aus dem Gleitstück heraustritt. Abb. 27.

3.	 Führen Sie diese Schritte auch auf der rechten Seite aus.

4.	 Wiederholen Sie die Schritte 2 und 3 auf der Vorder- und der Rückseite und drehen Sie dabei das 

Druckkopfachsen-Aus-/Einbauwerkzeug um. Abb. 28 und 29.

5.	 Drehen Sie alle Gleitstücke vom Druckkopf weg. Abb. 30.

Drehen Sie die Gleitstücke von oben weg; gehen Sie dabei vorsichtig vor. 

6.	 Bewegen Sie den Druckkopf so, dass die Achsen aus den Gleitstücken nach oben heraustreten. Legen Sie den 

Druckkopf beiseite; Sie benötigen ihn nicht mehr. Abb. 31. 
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EINBAU

1.	 Führen Sie die beiden neuen Druckkopfachsen durch den neuen Druckkopf. Abb. 32. 

Die lange Achse ist die X-Achse und die kurze Achse ist die Y-Achse.

 

2.	 Bringen Sie den Druckkopf in seine ursprüngliche Position und achten Sie darauf, dass die Achsen jeweils zwischen 

den Riemen liegen. Abb. 33. 

Die X-Achse verläuft von links nach rechts und die Y-Achse von vorn nach hinten.

3.	 Richten Sie die Achsen auf die Gleitstücke aus. Abb. 34.

4.	 Bringen Sie je ein Druckkopfachsen-Aus-/Einbauwerkzeug zu beiden Seiten der Gleitstücke an.

5.	 Drücken Sie die X-Achse in das linke Gleitstück ein, bis es einrastet. Abb. 35. 

Halten Sie das Gleitstück von unten gut fest, wenn Sie die Achse eindrücken. 

 

Achten Sie darauf, dass die Achsen mittig eingesetzt werden, der Abstand auf beiden Seiten gleich groß ist 

und der Abstand zwischen der Achse und dem Rahmen mindestens 1 mm beträgt. Überprüfen Sie, ob das 

linke Ende der X-Achse den Y-Endlagenschalter aktiviert. 
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Wiederholen Sie die Schritte für das andere Ende der X-Achse sowie für das vordere und das hintere Ende der Y-Achse. 

Abb. 36 und 37. 

Achten Sie darauf, dass die Gleitstücke sich in aufrechter Position befinden. 

6.	 Stecken Sie das Ende des Führungsschlauchs in den Feeder. Abb. 38.

7.	 Befestigen Sie die Klemme an der Kupplungshülse, um den Führungsschlauch zu sichern. Abb. 39.

36

38

37

39



17

EINBAU

1.	 Legen Sie den Ultimaker auf die rechte Seite.

2.	 Führen Sie die Gewebehülse durch das Loch auf der Rückseite und das Loch im Boden. Abb. 40.

Achten Sie darauf, dass die Gewebehülse ganz durch das Loch geführt wird und sich in der Position vor dem 

Ausbau befindet.

3.	 Schließen Sie den blau-orangen Draht am Hotend-Lüfteranschluss in der Mitte des Mainboards an. Abb. 41.

4.	 Schließen Sie den PT100-Sensor an TEMP1 auf dem Mainboard an. Abb. 42.

5.	 Schließen Sie den gelb-grünen Draht an FAN PWM an. Abb. 43.

6.	 Schließen Sie den Feeder-Motor an E1 an. Abb. 44.

7.	 Führen Sie die Motorkabel des Y-Motors und des Feeder-Motors durch den Ferritkern und schließen Sie ihn.  

Abb. 45. 

DIE ELEKTRONIK
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8.	 Schließen Sie die Drähte der Heizvorrichtung an der grünen Klemme HEATER 1 an. Drücken Sie mit dem 

Schraubendreher mit flacher Klinge oben auf die Klemme und stecken Sie die Drähte ein. Abb. 46.

Wenn Ihr Ultimaker mit einer älteren Elektronik ausgerüstet ist, müssen Sie die Schrauben festziehen und 

nicht herunterdrücken, um die Drähte anzuschließen.

Ziehen Sie vorsichtig an den Heizungsdrähten, um zu prüfen, ob sie fest angeschlossen sind.

9.	 Bringen Sie das Mainboard wieder in seine Einbaulage und befestigen Sie es mit den vier Schrauben (M3 x 25 mm) 

und den Distanzelementen, die Sie beim Ausbau der Elektronik beiseite gelegt haben. Abb. 47 und 48.

Die Schrauben müssen von der Innenseite des Ultimaker eingesteckt werden. Die Distanzelemente müssen 

sich zwischen der Bodenplatte des Geräts und dem Mainboard befinden. 

 

Achten Sie darauf, dass zwischen dem Mainboard und dem Rahmen keine Kabel eingeklemmt werden. 

Drücken Sie sie zur Rückwand hin, bevor Sie die Schrauben ganz festziehen.

10.	 Setzen Sie die Elektronikabdeckung wieder auf und befestigen Sie sie mit den beiden Schrauben (M3 x 12 mm) und 

den Gegenmuttern, die Sie beim Ausbau der Elektronik beiseite gelegt haben. Abb. 49. 

46
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11.	 Bringen Sie den Ultimaker in die aufrechte Position und schieben Sie das Druckbett nach unten.	

12.	 Setzen Sie die Kabelabdeckung auf und befestigen Sie sie mit den beiden Schrauben (M3 x 8 mm), die Sie beim 

Ausbau der Elektronik beiseite gelegt haben. Abb. 50, 51 und 52.

Achten Sie beim Einbau des Mainboards und der Abdeckungen darauf, dass keine Kabel eingeklemmt 

werden.

50
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AUSRICHTEN DER ACHSEN

Um sicherzustellen, dass Ihre Drucke nach dem Upgrade perfekt sind, müssen 

Sie die Achsen ausrichten. In diesem Kapitel wird beschrieben, wie Sie hierzu 

vorgehen.

3
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Legen Sie, bevor Sie beginnen, die Druckkopf-Ausrichtwerkzeuge und den 2-mm-Inbusschlüssel bereit.

1.	 Lösen Sie die beiden Leitrollen an der hinteren X-Achse. Abb. 53.

2.	 Bringen Sie die Druckkopf-Ausrichtwerkzeuge zu beiden Seiten der hinteren X-Achse an. Abb. 54.

3.	 Schieben Sie den Druckkopf nach hinten, bis der Gewindestift der linken (doppelten) Leitrolle zu sehen ist, und 

rasten Sie die Druckkopfachse in das Ausrichtwerkzeug ein.

4.	 Schieben Sie die linke Leitrolle zum Rahmen und ziehen Sie den Gewindestift mit dem Inbusschlüssel fest. Abb. 55.

5.	 Nehmen Sie die Druckkopf-Ausrichtwerkzeuge von der Achse ab. Abb. 56.
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6.	 Schieben Sie den Druckkopf, bis der Gewindestift vorn rechts zu sehen ist, und rasten Sie das Ausrichtwerkzeug 

auf der Druckkopfachse ein.

7.	 Schieben Sie die rechte Leitrolle zum Rahmen und ziehen Sie den Gewindestift fest.

8.	 Wiederholen Sie diese Schritte für die beiden Leitrollen auf der linken Y-Achse. Abb. 57 und 58.

Es wird empfohlen, die Achsen mit Nähmaschinenöl zu schmieren. Ein Tropfen auf jede Achse ist 

ausreichend. Abb. 59.

57 58
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ABSCHLIESSEN DES UPGRADES

Um das Upgrade abzuschließen und den Ultimaker für den Druck vorzubereiten, 

müssen Sie zwei letzte Schritte durchführen.

4
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AKTUALISIERUNG DER FIRMWARE

Um den ersten Druck mit den neuen Teilen im Ultimaker durchzuführen, müssen Sie die Firmware aktualisieren.

1.	 Schließen Sie den Ultimaker mit dem USB-Kabel an Ihren Computer an.

2.	 Schließen Sie den Ultimaker an das Netz an und schalten Sie ihn ein.

3.	 Starten Sie Cura und wählen Sie den Ultimaker 2+ oder den Ultimaker 2 Extended+ im Menü „Machine“ (Gerät) aus 

( je nachdem, welchen Ultimaker Sie besitzen).

4.	 Gehen Sie zu „Machine“ (Gerät) > „Install default firmware“ (Standard-Firmware installieren). Cura lädt jetzt 

automatisch die richtige Firmware auf Ihren Ultimaker. 

Wenn Sie die Firmware nicht aktualisieren, kann Ihr Gerät irreparabel beschädigt werden.
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Nachdem Sie an Ihrem Ultimaker gearbeitet haben, müssen Sie das Druckbett neu nivellieren, sodass Ihr 3D-Objekt 

optimal auf dem Druckbett platziert ist. Gehen Sie zur Nivellierung wie folgt vor:

1.	 Gehen Sie zu „Maintenance“ (Wartung) > „Build plate“ (Druckbett) und starten Sie den Nivellierungsvorgang. 

2.	 Warten Sie, bis der Ultimaker seine Ausgangsposition eingenommen hat, und fahren Sie fort, sobald sich der 

Druckkopf in der Mitte am hinteren Rand des Druckbetts befindet.

3.	 Drehen Sie den Schalter an der Vorderseite des Geräts, bis der Abstand zwischen Düse und Druckbett ungefähr 

1 mm beträgt. Achten Sie darauf, dass sich die Düse möglichst nahe am Druckbett befindet, ohne es jedoch zu 

berühren.

4.	 Stellen Sie die Druckbettschraube vorn links und rechts so ein, dass das Druckbett an der Vorderseite ungefähr 

waagerecht liegt. Auch hier sollte der Abstand zwischen Düse und Druckbett stets ungefähr 1 mm betragen.

5.	 Schieben Sie die Kalibrierungskarte zwischen die Düse und das Druckbett.

6.	 Justieren Sie das Druckbett mithilfe der Schrauben vorne links und rechts und der Mitte hinten, bis Sie eine leichte 

Reibung fühlen, wenn Sie die Karte bewegen.

7.	 Drücken Sie auf „Continue“ (Weiter). Der Druckkopf bewegt sich nun in die zweite Position.

8.	 Wiederholen Sie die Schritte 4 und 5.

9.	 Drücken Sie erneut auf „Continue“ (Weiter). Der Druckkopf bewegt sich nun in die dritte Position.

10.	 Wiederholen Sie die Schritte 4 und 5.

Drücken Sie bei der Feinabstimmung mit der Kalibrierungskarte nicht gegen das Druckbett. Dadurch können 

Ungenauigkeiten entstehen.

DRUCKBETT-NIVELLIERUNG
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DER LETZTE SCHLIFF

Jetzt, da die Arbeit abgeschlossen ist, ist es an der Zeit, das Upgrade mit den beiden kleinen „+“-Aufklebern zu 

versiegeln.

Kleben Sie den größten „+“-Aufkleber hinter den Namenszug des Ultimaker auf der Vorderseite und den kleinsten auf 

die Rückwand. Dies ist der feine letzte Schliff, der belegt, dass Ihr Ultimaker über die neuesten Teile verfügt und bereit 

ist, Drucke höchster Qualität anzufertigen.



www.ultimaker.com


